Wie beeinflussen Apps unseren Alltag?
Ein Leben ohne Apps ist möglich, aber für viele unvorstellbar. Wir haben einen Tag lang beobachtet, welche Helferlein auf dem Smartphone nicht mehr wegzudenken sind   Autor: Evelyn Eberl14.10.2015, www.audimax.de
Vor gar nicht allzu langer Zeit gab es immer jemanden, der sich bemüßigt fühlte, sämtliche Gespräche mit »Dafür gibt es bestimmt ein App« zu kommentieren, um sich dann beifallsheischend umzusehen und sich dafür feiern zu lassen. Während diese Aussage zu Anfangszeiten der Apps meistens zu Gelächter geführt hatte, weiß heute jeder, dass es tatsächlich für alles und jeden eine App gibt.
Vorbei die Zeiten, in denen Menschen wild summend und mit Text-Versatzstücken versuchten, anderen Menschen den Titel eines soeben gehörten Liedes zu erfragen. Dafür gibt es mittlerweile immer mehr Menschen, die weniger auf die Signale ihre Körpers hören, sondern lieber auf die einer App, die ihnen sagt, dass sie gefälligst ihren Allerwertesten bewegen sollen. Und plötzlich werden Treppen statt Aufzüge genommen und Cola gegen ein Osmose-Wässerchen ausgetauscht.
Messenger und Vorlesungs-Rekorder-App
Der Kaffee ist fertig, die Tasse voll und es bleiben ein paar Minuten, um einen Blick über die Müslischale in eine der vielen Nachrichtenportale zu werfen und einen Link, der zur aktuellen Hausarbeit passt, in die WhatsApp-Gruppe zu posten. Apropos Uni, Seminare und Vorlesungen – was heute auf dem Plan steht, sagt der Vorlesungs-Rekorder, der den fleißigen Studenten nicht nur mit Ton- und Fotoaufnahmen unterstützt, sondern auch mit einer Notizfunktion aufwarten kann. Dummerweise erinnert diese heute an das Referatsgruppentreffen, dass heute ausnahmsweise um acht Uhr stattfindet.
Vorlesungs-Rekorder: Perfekt strukturiert durchs Studium
Der Vorlesungs-Rekorder bringt neben der Möglichkeit der Tonaufnahme auch eine Notiz- und Fotofunktion mit und hilft dir so, deinen Lernstoff zu strukturieren.
Mit dem Vorlesungs-Rekorder brauchst du dich nie wieder vor den Prüfungen durch einen Blätterwald unleserlicher und hektisch abgefasster Notizen zu wühlen! Die App bietet dir nicht nur die Möglichkeit, das Gesprochene aufzunehmen, du kannst darüber hinaus sogar einzelne Zeitabschnitte zu trennen und mit eigenen Namen versehen sowie Bilder und Notizen an den passenden Stellen hinzuzufügen. 
Nachteil: Die App gibt es in dieser Form bislang nur für iPhone- und iPad-Nutzer.


